
 

 
Gemeinde Lütau 

Der Bürgermeister  

 
 
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Lütau der Gemeinde Lütau Nr. 

4/2018 am 23.08.2018 um 19:30 Uhr in den Gasthof Basedau in Lütau 

 
 
Stimmberechtigte: 
 
- anwesend: 
 
Bürgermeister Jürgen Awe   J A 
1. stellv. Bürgermeister Udo Huster   J A 
2. stellv. Bürgermeisterin Heike Aissen   J A 
Gemeindevertreterin Regina Ebeling   J A 
Gemeindevertreter Torsten Hümpel   J A 
Gemeindevertreterin Ruth Miehl   J A 
Gemeindevertreter Julian Porth   J A 
Gemeindevertreter Thomas Wichert   J A 
 
- entschuldigt: 
 
Gemeindevertreter Dirk Jantzen   J E 
 
Nicht Stimmberechtigte: 
 
- anwesend: 
 
Protokollführerin Bianca Schulz   N A 
 
 

TAGESORDNUNG: 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  

 
2. Genehmigung der Tagesordnung  

 
3. Niederschrift vom 21.06.2018  

 
4. Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeindevertreter  

 
5. Bericht des Bürgermeisters  

 
6. Berichte aus den Ausschüssen  

 
7. Planung Feuerwehrgerätehaus (Beauftragung Architekturbüro)  

 
8.a Umrüstung des Gemeinde-Rasentraktors  
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8.b Sanierung der Gehwege  
 

8.c Vergabe von Sanierungsarbeiten am Feuerwehrgerätehaus  
 

9. Einwohnerfragestunde  
 

10. Anfragen und Mitteilungen  
 

 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  

 
Bgm. Awe eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einla-
dungen form- und fristgerecht zugestellt worden sind und die Gemeindevertretung Lütau 
beschlussfähig ist. 
 
 
2. Genehmigung der Tagesordnung  

 
Der Tagesordnungspunkt 4) Verpflichtung eines Gemeindevertreters wird gestrichen. Wei-
terhin wird die Tagesordnung um die Punkte 8.b) Sanierung der Gehwege und 8.c) Vergabe 
von Sanierungsarbeiten am Feuerwehrgerätehaus erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
 
 
3. Niederschrift vom 21.06.2018  

 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift vom 21.06.2018 erhoben. 
 
 
4. Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeindevertreter  

 
Bgm. Awe bedankt sich bei dem ausgeschiedenen Bürgermeister Ralf Hamann und den fol-
genden Gemeindevertretern für ihre geleistete Arbeit in der Gemeinde Lütau und übergibt 
ihnen ein Präsent: 
 
Detlef Adam, André Andersen, Dirk Domroes, Sven Harms (nicht anwesend), Daniel 
Schuback, Arne Schulz und Bernd Velke 
 
 
5. Bericht des Bürgermeisters  

 

 Demnächst findet das Schützenfest in Lütau statt. 

 Am 23.03.2019 wird in Lütau wieder Müll gesammelt. 

 Die Bauarbeiten zur Breitbandversorgung liegen lt. Mitteilung des Bauleiters Herrn Krau-
se im Zeitplan. Es gab leichte Probleme an der Kirche, die aber behoben werden konn-
ten. 

 Mit dem Gebäude der „Alten Turnhalle“ in der Redderallee gibt es Sicherheitsprobleme. 
Hier muss eine Kontrolle hinsichtlich einer möglichen Einzäunung o. ä. stattfinden. 

 Es gab Anfragen, ob Holzabfälle in der Saalkuhle abgeladen werden können. Bgm. Awe 
gibt bekannt, dass diese ab Mitte November´18 angenommen werden. Er weist aus-
drücklich darauf hin, dass hierzu keine übergroßen Bäume oder Gartenabfälle gehören. 
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 Es hat Vorgespräche zu zwei Bauangelegenheiten gegeben, die nun an die Verwaltung 
weitergeleitet werden. 

 Bgm. Awe informiert zur LKW-Maut. 

 Der Wehrführer Dirk Schröder hat mitgeteilt, dass einige Hydranten in der Gemeinde 
lecken. Bgm. Awe weist darauf hin, dass die Gemeinde für die Pflege und Wartung der 
Hydranten verantwortlich ist. 

 Die Feuerwehr Lütau moniert, dass der Wasserstand der Linau sehr niedrig ist und keine 
Stauung stattfindet. Die Sicherstellung des Brandschutzes kann gefährdet sein. Der 
Dorfteich wurde bereits über einen Hydranten mit Wasser befüllt. 

 Am 02.09.18 findet in Basedow die Ausbildungs- und Übungsfahrt der Feuerwehren statt. 

 Der Gemeindetag tagt am 28.08.18 in Breitenfelde. 

 Am 13.09.18 findet ein Treffen zwischen der Gemeinde und der Kirche statt. 

 Die Einrichtung und das Platzangebot im Bürgerbüro müssen überdacht werden. 

 Um das Thema „Windenergie“ geht es am 13.09.18 auf einer Bürgermeisterdienstver-
sammlung im Amt. Am 17.09.18 folgt ein Austausch innerhalb der Gemeindevertretung 
Lütau und für Mitte Oktober´18 ist eine Bürgerversammlung angedacht. 

 Bernd Velke fragt, ob bereits eine Antwort zum schriftlichen Einwand der Gemeinde Lü-
tau vorliegt. Hierüber liegen keine Erkenntnisse vor. 

 
 
6. Berichte aus den Ausschüssen  

 
Kulturausschuss – GV Aissen 
 

 Im Herbst finden die alljährlichen Laternenumzüge von der Gemeinde und der Kirche 
statt. Der Umzug der Gemeinde startet am 02.11.2018.  

 Der große Verteilerkasten am Dorfteich wurde in Zusammenarbeit mit den Versorgungs-
betrieben neu gestaltet. Es wird hierzu noch eine Pressemitteilung geben. 

 In Zusammenarbeit mit dem Bauausschuss ist die Umgestaltung des Dorfplatzes ge-
plant. 

 
Bauausschuss – GV Hümpel 
 

 Es kommt leider immer wieder zu Müllablagerungen in den Alleen, die dann beseitigt 
werden müssen. 

 Der letzte Sturm hat einige Schäden verursacht, die beseitigt werden mussten. Wegen 
Krankheitsbefall müssen außerdem zwei Bäume abgenommen werden. 

 Die Beschilderung in der Feldmark soll kontrolliert werden. 
 
Finanzausschuss – GV Miehl 
 

 Am 16.08.18 wurde gemeinsam mit Herrn Steffens und Frau Reimers der aktuelle Haus-
haltsplan durchgearbeitet, um sich einen Überblick zu verschaffen. Einmal jährlich sollen 
wie gehabt die Belege in der Verwaltung eingesehen werden. Lt. Stand vom 16.08.18 
stehen der Gemeinde Lütau liquide Mittel in Höhe von 306.000,00 EUR zur Verfügung. 
Die Förderung für das Sportlerheim ist eingegangen und die Endabrechnung mit dem Ar-
chitekten Naths ist erfolgt. Weiterhin verzeichnet die Gemeinde Einnahmen aus Grund-
stücksverkäufen. 

 
 
7. Planung Feuerwehrgerätehaus (Beauftragung Architekturbüro)  

 
Bgm. Awe berichtet, dass sich die Gemeindevertretung investive Gedanken hinsichtlich des 
bestehenden Feuerwehrgerätehauses macht. Um Fördergelder zu erhalten, müsse man ei-
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nen Neubau planen. Ein Umbau des Feuerwehrgerätehauses reicht nicht aus. Einvernehm-
lich sollen die Fördermöglichkeiten in dieser Angelegenheit festgestellt werden. 
 
GV Aissen merkt noch an, dass die Gemeinde die Investitionen im Bereich Kanalsanierung 
nicht außer Acht lassen sollte, wenn Planungen hinsichtlich des Feuerwehrgerätehauses 
anstehen. 
 
 
8.a. Umrüstung des Gemeinde-Rasentraktors  

 
Bgm. Awe berichtet, dass der vorhandene Gemeinde-Rasentraktor einen neuen Sitz der 
Marke „John Deere“ erhalten soll. 
 
Die Gemeindevertretung Lütau fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
„Die Gemeindevertretung beschließt die Anschaffung eines neuen Sitzes des Marke „John 
Deere“ zum Preis von 897,51 €.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
 
 
8.b. Sanierung der Gehwege  

 
Bgm. Awe gibt bekannt, dass einige Gehwege in der Gemeinde erneuert werden müssen. 
Hierzu soll eine Begehung erfolgen. Man sollte für diese Maßnahme einen Kostenrahmen 
von 5.000,00 € - 6.000,00 € für die Aufnahme, Unterfütterung und Pflasterung einplanen.  
 
Ralf Hamann weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass bereits ein Beschluss zur 
Ausbesserung der Gehwege gefasst wurde. Im Haushalt 2018 ist ein höherer Betrag einge-
stellt worden. GV Miehl berichtet, dass ein Betrag von 15.000,00 EUR vorgesehen ist. 
 
Die Firma Born sollte die Ausbesserung im Rahmen ihrer Tätigkeiten vor Ort durchführen. 
Ralf Hamann bietet an, dass er und André Andersen bei der nächsten Baubesprechung dazu 
kommen, um die Klärung der Angelegenheit zu unterstützen. 
 
 
8.c. Vergabe von Sanierungsarbeiten am Feuerwehrgerätehaus  

 
Der Keller des Feuerwehrgerätehauses ist marode. Ein Ingenieurbüro wurde beauftragt, eine 
Statik aufzustellen. Mittels Ralf Hamanns Informationen und einem Treffen mit der Firma 
Brunswick-Bau GmbH ergab sich eine Lösungsmöglichkeit. Im Keller des Gebäudes sollen 
Drehstützen eingebaut werden. Ein Preisangebot der Firma Brunswick liegt vor. Eine Zu-
sammenarbeit zwischen der Firma Brunswick-Bau GmbH und dem Statiker wird vorausge-
setzt. 
 
Die Gemeindevertretung Lütau fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
„Die Gemeindevertretung beschließt den Einbau von Drehstützen im Keller des Feuerwehr-
gerätehauses durch die Firma Brunswick-Bau GmbH zu einem Preis von 1.951,60 €. Es hat 
eine vorherige Abstimmung zwischen dem Statiker und der Firma Brunswick-Bau GmbH  zu 
erfolgen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
 



Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Lütau am 23.08.2018 
Nr. 4/2018- öffentlicher Teil - 

Seite 5 von 5 

9. Einwohnerfragestunde  

 

 Auf die Frage von Herrn Winkels nach dem Sachstand zur Tempo 30-Zone an der Schu-
le teilt Ralf Hamann mit, dass der Auftrag bereits erteilt wurde. Der aktuelle Sachstand 
müsste erfragt werden. 

 Herr Hoferichter fragt, ob sich die Gemeindevertretung schon eine Meinung zum Erhalt 
bzw. zur Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung gebildet hat. 
 
Ein Meinungsaustausch zu diesem Thema hat noch nicht stattgefunden. Für die Aufhe-
bung der Satzung wäre dann eine Beschlussfassung erforderlich. 

 
 
10. Anfragen und Mitteilungen  

 

 GV Aissen teilt mit, dass das Apfel- und Kartoffelfest in 2019 voraussichtlich in Lütau 
stattfinden wird. Vorschläge zur Gestaltung des Festes werden gerne entgegengenom-
men. 

 GV Wichert teilt mit, dass zur Verbesserung der Kommunikation in der Gemeinde der 
Schaukasten wieder aktiviert wurde und die Homepage der Gemeinde aufgearbeitet 
werden soll. Der Hinweis von Herrn Hoferichter, auch die Niederschriften der Gemeinde-
vertretersitzungen einzustellen, wird aufgenommen und datenschutzrechtlich geprüft. 

 Martin Möller fragt, wann hinsichtlich der Breitbandversorgung der Anschluss erfolgen 
soll. Bgm. Awe antwortet, dass eine Fertigstellung im Spätherbst geplant war. Zum aktu-
ellen Stand wagt er keine Prognose. 
Die Anwohner in der Straße „Gänsekamp“ sind bereits vernetzt. 

 
 
 
Jürgen Awe Bianca Schulz 
Bürgermeister Protokollführerin 
 
 


